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Niederschrift 

über die 29. öffentliche Sitzung 

des Ortsbeirates Rothenditmold 

am Donnerstag, 11. Oktober 2018, 19:00 Uhr 

im Technikmuseum, Kassel 

 

 

Anwesende: 

 

Mitglieder 

Hans Roth, Ortsvorsteher, AUF Kassel 

Norbert Hornemann, 1. stellvertretender Ortsvorsteher, CDU 

Kordula Wyrwich, 2. stellvertretende Ortsvorsteherin, parteilos 

Daniel Aleksic, Mitglied, SPD 

Renia Hornemann, Mitglied, CDU 

Karl Röhr, Mitglied, AUF Kassel 

Gundula Tolg, Mitglied, AUF Kassel 

 

Teilnehmer/-innen mit beratender Stimme 

Stephen Ekokobe Awung, Vertreter des Ausländerbeirates 

Eddy Duru, Vertreter des Ausländerbeirates 

Heidemarie Reimann, Stadtteilbeauftragte, SPD 

 

Schriftführung 

Thomas Lühne 

 

Entschuldigt: 

Beate Burmester, Mitglied, parteilos 

 

 

Weitere Teilnehmer/-innen 

Herr Scott, Geschäftsführer Technikmuseum 

 

 

Tagesordnung: 

 

1. Entwicklung des Henschelareals 

2. Neufassung der Parkgebührenordnung der Stadt Kassel 

3. Halbzeitbilanz des Ortsbeirates 

4. Fledermausstollen Döllebachaue 

5. Dispositionsmittel zur Unterhaltung der Grünanlagen 

6. Mitteilungen 
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2 von 6 Der Ortsvorsteher des Ortsbeirates Rothenditmold, Herr Roth, eröffnet die Sitzung 

um 19.00 Uhr.  

Er begrüßt die Anwesenden und stellt die fristgerechte Ladung sowie die 

Beschlussfähigkeit fest. Gegen die Niederschrift der 28. öffentlichen Sitzung des 

Ortsbeirates Rothenditmold werden keine Einwände erhoben. Die Tagesordnung 

wird gebilligt. 

 

Für die heutige Sitzung wird Herr Thomas Lühne zum Schriftführer gewählt. 

 

Abstimmungsergebnis: 7-Ja-Stimmen, einstimmig angenommen 

 

 

Vor Eintreten in die Tagesordnung begrüßt Herr Roth den Geschäftsführer des 

Technikmuseums, Herrn Scott. Herr Scott stellt sich kurz vor und berichtet über die 

Lage des Technikmuseums. 

 

 

 

1. Entwicklung des Henschelareals 

 

Herr Roth berichtet, dass zur Zeit mehrere Projekte in Rothenditmold zur 

Stadtteilentwicklung in der Beratung seien, die in den nächsten Jahren von großer 

Bedeutung sein können. 

Er geht insbesondere auf die Machbarkeitsstudie zur Tramverbindung nach 

Harleshausen und ein Entwicklungskonzept für das Henschel-Areal ein. Die 

Skaterhalle Mr. Wilson warte immer noch auf Voraussetzungen, dass Fördermittel 

in Höhe von 100.000 € abgerufen werden können. 

Zum Henschel Areal habe er das Kulturamt und das Stadtplanungsamt eingeladen. 

Eine Rückmeldung durch diese Ämter auf die Einladung zum Bericht im Ortsbeirat 

über den derzeitigen Stand der Gespräche mit dem Eigentümer des Henschel-

Areals habe es bislang aber nicht gegeben. 

 

Nach intensiver Diskussion fasst der Ortsbeirat Rothenditmold den Beschluss: 

 

„Der Ortsbeirat Rothenditmold fordert den Magistrat der Stadt Kassel auf, in 

einer der nächsten Sitzungen des Ortsbeirates über den Stand des 

Entwicklungskonzeptes für das Henschel-Areal zu berichten“. 

 

Abstimmungsergebnis: 7-Ja-Stimmen, einstimmig angenommen 

 

 

 

2. Neufassung der Parkgebührenordnung der Stadt Kassel 
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Der Ortsvorsteher führt in das Thema ein und stellt die drei wichtigsten 

Änderungen der Neufassung vor. Künftig solle es die Möglichkeit geben, 

minutengenau über SMS abzurechnen. 

Zur Förderung der Elektromobilität sollen Elektrofahrzeuge mit deutlicher 

Kennzeichnung überall gebührenfrei parken können und in der Parkgebührenzone 

II sollen Parkgebühren nur noch bis 18.00 Uhr statt 20.00 Uhr anfallen. 

 

Der Ortsbeirat Rothenditmold fasst den Beschluss: 

 

„Die Neufassung der Parkgebührenordnung wird zur Kenntnis genommen“. 

 

Abstimmungsergebnis: 7-Ja-Stimmen, einstimmig angenommen 

 

Herr Roth ergänzt, dass er zusätzlich zur Anhörung einen Antrag zur 

Parkgebührenordnung stellen möchte, der aus seiner Sicht zur deutlichen 

Entlastung des Parkdrucks in Rothenditmold führen könne. Es gehe dabei um die 

Herausname des Straßenabschnitts des Westrings zwischen Holländischer Straße 

und Wolfhager Straße, mit dem Ziel, dass dieser Teil des Westrings nicht mehr zur 

Parkgebührenzone gehört und nur noch der Westring zwischen Gottschalkstraße 

und Holländische Straße als Teil der Parkgebührenzone II ausgewiesen wird. 

In der Neufassung der Parkgebührenordnung der Stadt Kassel wird die Dauer der 

gebührenpflichtigen Zeit auf die Zeit von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr zu maximal 6 € 

für Langzeitparken begrenzt (bisher maximal 7 €). Der Abschnitt im Westring 

zwischen Holländischer Straße und Wolfhager Straße als nordwestliche Grenze der 

Parkgebührenzone II Richtung Mombachstraße wird tagsüber so gut wie 

überhaupt nicht als Parkzone genutzt. Hier gibt es praktisch keine Zugänge zu 

Geschäften, Betrieben oder Haushalten an der Straße. Die Strecke könnte aber als 

dringend benötigte Entlastung im Quartier zum Parken für Betriebsangehörige der 

Firma Krauss-Maffei-Wegmann genutzt werden, die die Kosten über 6 € pro Tag 

nicht eingehen wollen und können. Damit könne auch der Parkdruck im Bereich 

Schöfferhofstraße, Mombachstraße, Witzenhäuser Straße im Stadtteil 

Rothenditmold deutlich verringert werden. Das könne auch der Entlastung für das 

Parken vor dem künftigen Jobcenter dienen. 

 

 

Der Ortsbeirat Rothenditmold fasst den Beschluss: 

 

„Antrag an den Magistrat der Stadt Kassel zur Neufassung der 

Parkgebührenordnung der Stadt Kassel auf Aufnahme einer Änderung im 

Artikel 2 §6 (2) unter dem Titel: 

 

Zur Parkgebührenzone II gehören folgende Straßen und Plätze: 

 

-Westring zwischen Gottschalkstraße und Holländische Straße“ 
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Abstimmungsergebnis: 7-Ja-Stimmen, einstimmig angenommen 

 

 

 

3. Halbzeitbilanz des Ortsbeirates 

 

Herr Roth führt aus, dass der Ortsbeirat viele Sitzungen gehabt habe und eine 

Reihe von Themen beackert habe. Er stellt kurz die wichtigsten Themen nochmal 

vor.  Die Vertreter des Ausländerbeirates äußern sich sehr positiv über den Verlauf 

der bisherigen Sitzungsperiode. Frau Wyrwich beklagt die Zusammenarbeit mit 

dem Stadtteilmanagement, diese könnte besser sein. 

Aus den Reihen der Mitglieder ergeht Lob für die Tätigkeit des Ortsvorstehers. 

Es folgt eine intensive Diskussion über die Zukunftsthemen im Stadtteil. 

 

 

 

4. Fledermausstollen Döllebachaue 

 

Herr Roth erläutert den Sachverhalt. 

Ein Eingang zu den unterirdischen Stollen im Rothenberg im unteren, renaturierten 

Bereich der Döllbachaue wurde mit einem Edelstahlgitter 2005 verschlossen, 

sodass Fledermäuse die Stollen als Winterquartiere und Unterschlupf am Tage 

störungsfrei nutzen können. Seit einiger Zeit ist der Eingang dermaßen 

zugewachsen, dass er von den Tieren nicht mehr ohne Gefahr angeflogen werden 

kann. 

 

Der Ortsbeirat Rothenditmold fasst den Beschluss: 

 

„Der Ortsbeirat Rothenditmold bittet die Untere Naturschutzbehörde 

Maßnahmen zu prüfen, den Stollen für Fledermäuse in der Döllbachaue künftig 

frei zu halten, und entsprechende Maßnahmen zu veranlassen.“  

 

Abstimmungsergebnis: 7-Ja-Stimmen, einstimmig angenommen 

 

 

 

5. Dispositionsmittel zur Unterhaltung der Grünanlagen 

 

Auf Anregung von Herrn Lange vom Umwelt- und Gartenamt schlägt Herr Roth 

vor, mindestens 3.000 € für die Pflanzung von 4 Obstbäumen in der Döllbachaue 

einzusetzen. Der geeignete Standort und die Auswahl der Art der Bäume seien 

offen und es können Vorschläge spätestens bis zu einem Ortstermin gemacht 

werden. Obstbäume im öffentlichen Raum können von jedem genutzt werden und 

sind eine Bereicherung der Artenvielfalt. 
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Der Ortsbeirat Rothenditmold fasst den Beschluss: 

 

„Der Ortsbeirat Rothenditmold stellt aus seinen Dispositionsmitteln zur 

Unterhaltung von Grünanlagen 3.000 € für die Pflanzung von Obstbäumen in 

der Dollbachaue zur Verfügung“. 

 

Abstimmungsergebnis: 7-Ja-Stimmen, einstimmig angenommen 

 

 

 

6. Mitteilungen 

 

Die nächsten Sitzungen finden am 08. November 2018 beim Sozialen 

Friedensdienst und am 13. Dezember 2018 in der Cafeteria des Heilhauses statt. 

 

Weitere Mitteilungen 

 

Am Sonntag, den 21. Oktober um 15.00 Uhr singen die Rothkelchen in der 

Evangelischen Kirche Rothenditmold. 

 

Die Einweihung der Plastik „Pääreschwänze“ ist für Freitag, den 2. November um 

13.30 Uhr vorgesehen. Hierzu sind natürlich alle interessierten Bürgerinnen und 

Bürger ganz herzlich eingeladen. 

 

578 Stimmen und damit den 13. Platz unter 55 Bewerbern erreichte das Projekt 

„Kinder gärtnern“ des KGV Rothenditmold. Damit sind dem Projekt schon einmal 

500 € sicher. 

Die Preisverleihung bei der Kasseler Sparkasse ist am 12. November. Dort wird 

auch der Sonderpreis von 2.000 € vergeben. 

 

Ankündigung der GWG vom 10. September, dass nach einer Überprüfung der 

Altpapierprobleme in der Maybachstraße über ein halbes Jahr weitere 

Altpapiercontainer zur Verfügung gestellt werden. 

 

Den Zuschlag für die Altglassammlung erhält die Firma REMONDIS Recycling 

GmbH & Co. KG. Zukünftig sollen neue Sammelbehälter zur farbgetrennten 

Sammlung eingesetzt werden. Die Ortsbeiräte werden von den Stadtreinigern 

gebeten Ideen einzubringen, wo künftig gesammelt werden soll, unter Umständen 

auch an alternativen Standorten im Umfeld bisheriger Standorte, wenn diese 

ersetzt werden müssen. 

 

Eröffnung der Ausstellung StolenMemory in der Seitenhalle des Kasseler Rathauses 

am Freitag, den 19. Oktober 2018 um 14:30 Uhr mit Erinnerungsstücken von 

Opfern des deutschen Faschismus, die noch nach Angehörigen suchen. 
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Der 17. Kasseler Präventionstag findet am 13. & 14. November 2018 im Rathaus 

statt. Neben verschiedenen Angeboten und halbstündigen Vorträgen an beiden 

Tage gibt es viele Infor-mationsstände im Rathaus, ein Filmangebot im GLORIA-

Kino und eine Abschlussveranstaltung am 14. November im Bürgersaal. 

 

Am Montag, den 22. Oktober findet ab 17.15 Uhr in der Martinskirche eine 

Gedenkveranstaltung zum 75. Jahrestag der Zerstörung Kassels statt. 

 

Am Volkstrauertag, den 18. November findet um 12.30 Uhr ein Gedenken in der 

Kapelle des Friedhofs Rothenditmold mit anschließender Kranzniederlegung statt. 

 

Für Mittwoch, den 7. November um 16.00 Uhr lädt die Deutsche Bahn AG zu einer 

Informations-veranstaltung zum Abschnitt „Kurve Kassel“ / Ausbaustrecke 

Paderborn – Halle im FuldaTaler Forum, Niedervellmarsche Straße 3 in Fuldatal 

ein, als Anliegen, die Verlagerung des Güter-transportes von der Straße auf die 

Schiene voranzutreiben. 

 

Am 08. Dezember 2018 findet „Nikolausdampf“ im Technikmuseum statt. 

 

Das Wahllokal 1013 -Valentin-Traudt-Schule- wurde vom ZDF für die 

Wahlberichterstattung ausgewählt. 

 

 

Herr Roth schließt die Sitzung um 20.40 Uhr. 

 

 

 

 

 

 

Hans Roth Thomas Lühne 

Ortsvorsteher Schriftführer 




